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Was sagen uns Ortsnamen?
Zum Buch von Beat Dittli: Orts- und Flurnamen im Kanton Zug*

Von Dr. Kurt Meyer

Sind Namen nur Schall und Bauch? Nur Marken, mit denen wir einerseits

Personen, anderseits Örtlichkeiten festhalten können: Adolf Ogi,

Kandersteg, Otto Stich, Dornach, Bern - Napoleon, Einstein - Winterthur,
Zürich, Ölten, Biel - Bahnhofstraße, Paradeplatz, Wettsteinbrücke,
Barfüßerplatz, Zürichsee, Üetliberg

Ist «Napoleon» nur das Namensschildchen einer längst verstorbenen
Person? Ist «Weimar» nur der Name einer Stadt in Thüringen; denken wir
dabei nicht auch - oder gar zuerst - an einen geistigen Ort, den Lebensbereich

von Goethe und Schiller; oder an die erste deutsche Republik, die

«Weimarer Bepublik» von 1919-1933? Und das Bütli! Personennamen wie
Ortsnamen können zu Marken für ganze Vorstellungskomplexe werden.
Das ist das eine.

Wir zielen hier auf etwas anderes: Örtlichkeitsnamen können helfen, eine

bestimmte Landschaft historisch zu durchleuchten. Dies allerdings nur
mit Hilfe der Wissenschaft, der Namenkunde. Von selber sprechen die
Örtlichkeitsnamen nicht, oder sie geben doch nur wenig her: Der Name

Stöckentobelbach besagt immerhin, daß wir es mit einem Bach zu tun
haben, der durch ein Tobel fließt. Aber etwa Erlenbach oder Hünibach:
Das sind ja nicht Bäche, sondern Dörfer!

* BEAT DITTLI: Orts- und Flurnamen im Kanton Zug. Typologie, Chronologie,
Siedlungsgeschichte. Erschienen als Band 10 in der Reihe «Beiträge zur Zuger
Geschichte» und herausgegeben vom Zuger Verein für Heimatgeschichte. Verlag
Gamma-Druck, Altdorf 1992. Auslieferung über Bücher Balmer, Neugasse 12,

6300 Zug. 434 Seiten, 24 Karten und 11 Tabellen. Leinen in laminiertem
Schutzumschlag. Format: 16X23X3,5 cm. Gewicht: 940 g. Preis: 54, Fr.
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